
 
Moderne Gesellschaftspolitik 
 Halbzeitbilanz BMFSFJ in der  

Großen Koalition 
 

Was haben wir 
erreicht?  

Was haben wir 
noch vor? 



Mehr Zeit für Familien 

Elterngeld Plus 

(für Geburten ab 01.07.2015) 

•  Längerer Bezug des Elterngeldes bei 
Teilzeitarbeit 

•  Partnerschaftsbonus bei gemeinsamer 
Teilzeitarbeit 

•  Flexiblere Elternzeit: 2 Jahre können bis zum 8. 
Lebensjahr übertragen werden 

Familienpflegezeit 

(seit 01.01.2015) 

•  Pflegeunterstützungsgeld: Bis zu  
10-tägige Lohnersatzleistung bei akutem 
Pflegefall 

•  Pflegezeit: Bis zu 6 Monate Freistellung 

•  Familienpflegezeit: Bis zu 24 Monate teilweise 
Freistellung 

•  3 Monate Begleitung von Angehörigen in der 
letzten Lebensphase 
 
2015: Wissenschaftlicher Beirat zur 
Weiterentwicklung eingesetzt 
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Mehr Geld für Familien - Familienpaket 

Höherer 
Entlastungs-
betrag für 
Allein-
erziehende 

•  seit 01.01.2015: 
Erhöhung 
steuerlicher 
Entlastungs-
betrag um 600 €: 
von 1308 € auf 
1908 €  

•  Erstmalige 
Erhöhung seit 
Einführung des 
Entlastungs-
betrags 2004 

•  Erstmalig 
Staffelung ab 
dem zweiten 
Kind um 240 € 
pro Kind 

Steigender 
Kinderzuschlag 
für Gering-
verdiener 

•  ab 01.06.2016: 
Anhebung 
Kinderzuschlag 
von monatl.  
140 € auf 160 € 
pro Kind 

• Wirksame 
Verbesserung 
für erwerbstätige 
Eltern 

Mehr 
Kindergeld 

 

•  Seit 01.01.2015: 
Anhebung 
Kindergeld auf 
188 € pro Kind 

•  ab 01.01.2016:  
Anhebung 
Kindergeld auf 
190 € pro Kind 

Höhere Kinder-
freibeträge 

 

•  Seit 01.01.2015: 
Anhebung 
steuerlicher 
Kinderfreibetrag 
auf 7.152 € 

•  ab 01.01.2016: 
Anhebung 
Kinderfreibetrag 
auf 7.248 € 

Steigender 
Unterhaltsvor-
schuss für 
Allein-
erziehende 

•  Seit 01.01.2015: 
Anhebung 
Unterhalts-
vorschuss  pro 
Kind von 133 € 
auf 144 € 
monatl. (Alter 
0-5 Jahre) bzw. 
von 180 € auf 
192 € monatl. 
(Alter ab 6 
Jahre) 

•  Erneut geringe 
Erhöhung zum 
01.01.2016 
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Mehr und bessere Kitas 

Mehr Geld für 
Kinderbetreuung 

Ausbau geht voran: 

•  2015 waren 100.000 Kinder 
U3 mehr in Betreuung als 
2013  

•  Neues Kita-Gesetz seit 
01.01.15: Aufstockung der 
Bundesmittel auf 1 Mrd. 
Euro jährlich 

• Mehr Geld für bessere 
Kinderbetreuung durch 
Wegfall des 
Betreuungsgeldes: Bund 
wird bis 2018 Länder und 
Kommunen unterstützen 

Mehr Qualität in der Betreuung 

neue Bundesprogramme ab 
01.01.2016: 

Kita Plus 

•  Betreuung in Randzeiten 

Sprach-Kitas 

• Mehr Personal für Sprachförderung 

•  Start mit 4.000 Projekten 

Qualitätsentwicklung 
Kindertagespflege  

• Qualifizierung für Tagesmütter 

•  rd. 300 Modellkommunen 

Qualitätsprozess Bund-Länder 

•  2014 Gemeinsames Communiqué zur 
Qualitätsentwicklung unterzeichnet 

• Qualitätsentwicklung als fortlaufender 
Prozess mit Bundesländern 

Fachkräfte sichern 

ESF-Programm 
„Quereinstieg: Männer 
und Frauen in Kitas“ 

•  Ausbildungsförderung für 
Quereinsteiger 

•  Laufzeit: Juni 2015 bis 
Ende 2020 

Fortsetzung „Lernort 
Praxis“ bis Mitte 2016 

•  Stärkung der 
Ausbildungsqualität 
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Mehr Gleichstellung 

Quote 

 
 

•  Ab 01.01.2016:  
Feste Quote für Frauen in 
Aufsichtsräten in börsennotierten 
und voll mitbestimmten 
Unternehmen 

•  Verbindliche Zielgrößen für 
Aufsichtsräte, Vorstände und 
oberste Managementebene in 
3500 Unternehmen 

•  Anschärfung des 
Bundesgleichstellungsgesetzes 
und Bundesgremien-
besetzungsgesetzes 

Lohngerechtigkeit 

 
 

• Mehr Transparenz durch 
Berichtspflicht der Unternehmen 
ab 500 Beschäftigten 

•  Individueller Auskunftsanspruch 

•  Festlegung verbindlicher 
betrieblicher Verfahren  

•  Start Gesetzgebung Ende 2015 

Pflegeberufegesetz: 
Aufwertung sozialer Berufe 
 

•  Zusammenführung Kranken- 
und Altenpflegeberuf 

•  Kostenfreiheit und Vergütung der 
Ausbildung 

•  Durchlässigkeit bis zur 
hochschulischen Ausbildung 

•  Kab. Jan 2016 
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Gutes Aufwachsen für Kinder und 
Jugendliche I 

Fonds 
Heimerziehung und 
EHS gesichert 

•  Fonds 
Heimerziehung: 
Bewilligung und 
Auszahlung der 
Hilfen bis Ende 2018 

•  Seit Mitte 2015:  
Ergänzendes 
Hilfesystem (EHS) im 
institutionellen 
Bereich gestartet 

Stärkung der 
Kinderrechte  
 

•  Einrichtung 
Monitoringstelle zur 
Kinderrechtskon-
vention  

•  Kampagne „Stärkung 
der Kinderrechte“  

Besserer 
Jugendschutz 
 

E-Zigaretten 

•  Verbot E-Shishas und 
E-Zigaretten für 
Kinder und 
Jugendliche 

•  In-Kraft-Treten ab 
März 2016 
 

Gutes Aufwachsen  
mit Medien   

•  Neues Zentrum für 
Kinderschutz im 
Internet IKiZ 

• Gesetz Jugend-
medienschutz ab 
2016 

Bessere Betreuung 
und Versorgung für 
Flüchtlingskinder 

• Gesetz für 
unbegleitete 
Minderjährige seit 
01.11.2015 in Kraft: 
Mehr Geld für 
Kommunen zur 
Aufnahme 

•  Programm 
„Willkommen bei 
Freunden“  

•  finanzielle 
Aufstockung 
Jugendmigrations-
dienste 
 

•  Besserer Schutz für 
Kinder in Flüchtlings-
einrichtungen 
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Gutes Aufwachsen für Kinder und 
Jugendliche II  

Mehr Chancen für 
Kinder und 
Jugendliche 
 

•  Seit 2015: ESF-
Programm Jugend 
Stärken im Quartier 

•  Seit 2015: ESF-
Programm 
„Elternchance II“  

•  Entwicklung 
Jugendcheck 
gemeinsam mit 
Jugendverbänden bis 
Ende Legislatur 

Gesamtkonzept 
sexuelle Gewalt 
 
 

•  Verstetigung 
Netzwerk Frühe 
Hilfen 

•  Einrichtung 
Kinderschutztelefon 

•  Veränderungen des 
Sexualstrafrechts 

•  Besserer gesetzl. 
Opferschutz 

Weiterentwicklung 
Bundeskinder-
schutzgesetz: 
Ergebnisse 
Evaluation 

•  Besserer Schutz von 
Kindern 

•  Bessere Kooperation 
zwischen Behörden 

•  Bericht an Dt. 
Bundestag bis 
31.12.2015 

•  Umsetzung 
gesetzliche 
Fortentwicklung ab 
2016 

Bessere Leistungen 
der Kinder- und 
Jugendhilfe 
 

• Mehr Teilhabe für 
Kinder und 
Jugendliche durch 
Leistungen aus einer 
Hand 

•  Hilfen zur Erziehung 
effektiver gestalten 

• Gesetzgebung ab 
Frühjahr 2016 
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Besserer Schutz für Frauen 

Mutterschutz modernisieren 
 

•  Verbesserung des 
Mutterschutzes für bestimmte 
Personengruppen 

•  Vereinfachung der Regelungen 

•  Umsetzung von EU-Vorschriften 

•  Kab. Anfang 2016 

Prostituierte schützen 
 

•  Erlaubnispflicht für 
Prostitutionsstätten 

•  Anmeldepflicht für Prostituierte 
mit Gesundheitsberatung 

• Gesetzgebungsverfahren 2016 

Weibliche Flüchtlinge 
begleiten 
 

Beratung in 15 Sprachen 
rund um die Uhr verfügbar 

•  Hilfetelefon zum Schutz vor 
Gewalt 

•  Servicetelefon „Schwangere  
in Not“ 

 
 
 

•  Schutzkonzept für geflüchtete 
Frauen entwickeln 
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Mehr Demokratie 

Unterstützung der 
Helferinnen und Helfer in  
der Flüchtlingsarbeit 
 

•  10.000 neue Stellen im 
Bundesfreiwilligendienst (BFD) 
ab 01.12.2015 

•  Auch Flüchtlinge können 
teilnehmen 

•  Deutschkurse für Flüchtlinge, die 
BFD absolvieren 

Zivilgesellschaft stärken 

Extremismus-Klausel 
abgeschafft 

„Demokratie leben“ 

•  Neues Bundesprogramm seit 
2015 

•  2015: 40 Mio. € für 
Radikalisierungsprävention und 
gegen Islamismus/Salafismus 

•  2016: Aufstockung der Mittel auf 
50,5 Mio. € 

•  Förderung von 217 Kommunen 
und 16 Demokratiezentren in 
den Bundesländern 

Ausbau des Programms 
„Demokratie leben“ 
 

•  Stärkung der Beratung speziell 
für die Arbeit mit Flüchtlingen 

• Qualifizierung der Akteure vor 
Ort 

•  Kooperation mit islamischen 
Organisationen für Jugendarbeit 
und Wohlfahrtspflege 
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